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Keine Vergütungserhöhung für  
die Beschäftigten der AOK Nordost?  

Ist das fair? 
 
 
Die Dienstversammlung der AOK Nordost am 
1. Dezember stand unter einem nicht ganz so 

guten Stern: Der Vorstand verkündete, bei der 
Tarifgemeinschaft der AOK den Antrag auf Heraus-
nahme aus der nächsten Tariferhöhung zu stellen. 
 
Gerade in den letzten Monaten haben die GdS 
und die AOK Nordost sehr viel darüber diskutiert, 
ob eine wirtschaftliche Notlage gegeben ist, die 

einen finanziellen Beitrag der Beschäftigten zur 
Sanierung der AOK Nordost erfordern würde. 
 
Gemeinsam haben sich GdS und AOK Nordost 
dazu entschieden, dass im Jahr 2021 keine Ein-
sparungen auf Kosten der Beschäftigten erfolgen 
(siehe „GdS spezial“ vom 25. Oktober 2021). 
 

Warum? 
 
● Die finanzielle Notlage konnte nicht dargelegt 

werden. Dies gilt insbesondere bezüglich der 
Unterschreitung der monatlichen Rücklage. 

 
● Die Auswirkungen des Bundeszuschusses 

konnten bis dato noch gar nicht abgeschätzt 
werden. 

 
Ist es dann fair, schon jetzt anzukündigen, 

den Beschäftigten der AOK Nordost eine 

mögliche Vergütungserhöhung aus der 
Einkommensrunde 2022 zu verwehren? 

 
Von der GdS gibt es hierzu das klare Statement: 
NEIN! Es ist nicht fair. 
 
Vor einer Entscheidung über finanzielle Einspa-
rungen bei den Vergütungen der Beschäftigten 
muss Klarheit über den tatsächlichen Finanzbe-

darf und die Rahmenbedingungen bestehen! 
 
Die AOK Nordost funktioniert nur durch eine 
stabile Säule, nämlich durch ihre Beschäftigten, 
die den täglichen Kontakt zu den Kunden in 
kompetenter und sozialer Weise aufrechterhält. 
 
Es ist ein Zeichen der Wertschätzung, gerade 

diese Kompetenz und Leistung zumindest damit 
zu würdigen, dass die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wenigstens eine Chance sehen, eine 
mögliche Vergütungserhöhung zu erhalten. 
 
Für diese verdiente Wertschätzung wird sich 
die GdS starkmachen! 

 

 



Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
 

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von     voraussichtlich bis

Studierende(r) von     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

